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Den 2zsten April 8oz
In b a l t

lostichkeik und U Ii lä keit Wetterbeobachflmqen
über den diesiälniac Winker Armensachen Mittwoch
Er icl unascommisi Milde Beyträge Reform Erwerbsch
Birke an wohldenk Einw imsrer Stadt Veneichniß der Ge
bohrn ic der anaek Fremd 17 Bekanatmachungeo

I

Höflichkeit und UnHöflichkeit

Claude Rouqemom ein ehrlicher Hirte zu
Vrienne in Champagne einer französischen Pro
vinz die ihres köstlichen Weins wegen berühmt
ist und sich unsern Kriegern unvergeßlich ge
macht hat saß im vorigen Sommer an ei
nem Abend dicht an der Landstraße unter einem
Baume und blies aus seiner Schalmey ein Abend
licd Sein Hund lag schlummernd an seiner Seite
und die Heerde weidete ruhig im Grase Da kam
ein Handwerksbursche die Straße von Brienne he
starrte den andächtigen Hirten mit ungeschliffenem
Stolze an und ging vorbei ohne ihn zu grüßen
Nach einer kleinen Stunde wollte der Hirte seine
Heerde zur Stadt treiben Sein Spitz gab das Zei
chen zum Ausbruch und er selbst ging langsam
auf der Landstraße her Auf einmal sah er etwas

IV Jahrg Zo glän
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glänzendes liegen Er hob es auf und fand eine
Brieftasche Voll Neugierde schloß er sie mit dein
daran hängenden Schlüssel auf und entdeckte darin
außer mancherley Kleinigkeiten und Briefschaften ei
nen Wechselbrief auf zwey hundert Tholer der in
Strasburg zahlbar war auch war eine Kundschaft
darin deren Eigenchümer ein protestantischer Sei
denwebergeselle Franz Wildrosc hieß und aus
Colmar gebürtig war Was gilts rief Rou
gemont die hat der Handwerksbursche verloren
Er muß sein Sigenthum wieder haben Sogleich
ertheilte er dem Spitz die nöthigen Befehle und er
wollte sich schon auf den Weg machen als er jeman
den spornstreichs die Straße herlaufen sähe ES
war der Handwerksbursche Habt Ihr eine Brief
tasche gefunden guter Freund rief ihm dieser
schon in der Ferne zu Wie ist euer Name
antwortete der Hirie Franz Wildrose, rief
er ängstlich und außer Athem Rougemont
ging dem erschrockenen Mann entgegen und gab
ihm die Brieftasche m dem Zustande wieder in
welchem er sie gesunden hatte Der Fremde war
vor Freuden außer sich und holte aus einer in der
Schreibtafel befindlichen Nebentasche einen kleinen
goldnen Ring hervor den er dem ehrlichen Finder
anbot Behaltet euren Ring sagte der Hirt ihr

habt durch eure Angst ohnehin schon genug gela
bten und seyd nun um eine Meile verspätet wor

den Wir Hirten halten es für Schuldigkeit Rei
fenden Dienste zu leisten Und was man zu thun
schuldig ist dafür muß man sich nicht erst bezah

lten lassen Aber eine kehre guter Freund müßt
hr
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ihr von einem unwissenden Hirten annehmen inS
künftige grüßet ehrliche Leute denen ihr begegnet

ihr wißt nicht ob sie euch nicht einmal Dienste
leisten können Der Fremde schämte sich drückte

dem ehrlichen Manne gerührt die Hand und bat
ihn der bewiesenen Unhöflichkcit wegen herzlich um
Vergebung Darauf zeigte ihm der Hirt einen Feld
weg der wird euch sagteer noch vor eintreten
der Nacht in die Herberge bringen wenn ihr hurtig
zugehen weilt Türen Namen muß ich erst wissen
che ich euch verlasse braver Mann sagte der Fremde
um einst meinen Landsleuten sagen zu können daß
es in Frankreich rechtschaffene Hirten giebt Ich
heiße Claude Rougemont bin ein Catholik und
wohne zu Brienne auf der Straße la Vuide Nicoline
und nun geleite euch Gott Wildross nahm ge
rührt Abschied vom ehrlichen Hirten und vergaß nie
der Lehre die ihm dieser gegeben hatte Möch
ten doch unsere Jünglinge sich oft des Rougemom S
erinnern

II

Wetterbeobachtungen
über

den diesjährigen Winter

FortsetzungÄöegen der strengen und anhaltenden Kälte wurden

olle Flüsse und Ströme mit sv dickem Eise belegt

s daß
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daß Güter auf Schlitten und Frachtwaaen auf den
selben versendet wurden Zwischen Seeland und
Schweden war die See gänzlich zugefroren und
Man ging und fuhr auf Schlitten über den Sund
von einem Reiche zum andern

Auf diesem ungewöhnlich starken Eise wurden
an mehreren Orten solenne Aufzüge und große Feste
gehalten So wurden zu St Petersburg auf dee
Newa die Eisberge die in der sogenannten But
terwoche oder dem russischen Karneval die vornehm
ste Lustbarkeit des russischen Volks ausmachen nach
mehreren Iahren zum erstenmal wieder erbaut Auf
dem Mayn bey Frankfurt hielt man den i z Februar
ine feyerliche Schlittenfahrt was seit 60 Jahren

nicht geschehen war
Das Eis welches auf i Elle und drüber

anderwärts auf 26 Zoll stark war ging auf den
meisten Flüssen wider Erwarten gut oder doch ohne
beträchtlichen Schaden fort nur nachher sind meh
rere Flüsse durch das schnelle Schmelzen des Schnees
stark angewachsen und haben Überschwemmungen

verursacht z B der Kinzig bey Hanau der
Mayn bey Aschaffenburg die Elbe bey Dresden c
Ader an der Stromdrücke zu Magdeburg verursacdte
der Eisgang einen großen Schaden Am ersten März
stürbe ein Kall der sich seit dem Zahre 1767
Vicht ereignet hat der zweyte Pfeiler ein wo
durch eine Oeffnung von 86 Fuß entstand Der Eis
gang der Saale der hier den sssten Februar an
fing und dann wieder einige Tage darauf ging den
süsten Februar bey Bernburg was kein dortiger
Einwohner sich zu erinnern weiß 4 vvlle Stunden

Die
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Dieser Winter zeichnet sich noch dadurch aus
daß in vielen Gegenden Teutschlands in Ungarn
Galizien Rußland Dänemark Schweden c ein
so hoher Schnee gefallen ist wie sich dessen auch die
ältesten Personen nicht erinnern können In Oest
reich wurden ganze Dörfer darin begraben und viele
Dächer brachen unter der Last desselben aller Ber
kehr wurde gehemmt und niemand konnte sich aus
dem Hause wagen Ney dem erfolgten Thauwetter
ßürzten in den Gebirgsgegenden z E bey Semlin
große Schneemasscn Schneelawinen herab ver
schütteten Dörfer mit Menschen und Vieh und ris
sen auch einige in den Abgrund mit sich fort Zu
Zeyring in Obersteiermark verloren auf solche Art 7
Personen ihr Leben Dieses Unglück ereignete sich
auch zu Lichtenwalde einem Gebirgsdorf der Graf
schaft Glatz wo am 27 Februar eine solche Schnee
lawine herabschoß 2 Bauerhäuser etliche 100 Schritt
schleuderte und gänzlich zertrümmerte und damit
zugleich y Manschen das Leben raubte Selbst
in den wärmern Ländern Europens war dieser Win
ter äußerst rauh und kalt und dabey viel Schnee
In Paris mußte am 6ten Februar die große Parade
wegen der strengen Witterung ausgesetzt werden
Am i sten früh zeigte daselbst das Thermometer 11
Grad unter Null tx eine Kälte welche die von 1740
noch um i Grad übertroffen hat In Spanien lag
der Schnee 2 Fuß hoch In Gibraltars Gegend war
eine ungewöhnliche Kälte und alle Gemüse und
Saaten erfroren so daß die Bauern ihr Land um
pflügen und aufs neue besäen mußten So gar in
dem warmen Italien wo Schnee und Eis zu den

3 ftl
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seltenen Naturschauspielen gehören fiel auf z Fuß
hoch Schnee Dieses den Italienern ganz unge
wöhnliche Schauspiel bewog alle aus den Häusern
zu gehen und diese schöne Naturerscheinung zu be
trachten Niemand selbst nicht die Damen woll
ten das nie gehabte Vergnügen entbehren einen
Epaziergang im Schnee zu machen Die Bildhauer
machten Statüen aus dem Schnee Gelehrte besahen
die Flocken mit Mikroskopen während die dort be
findlichen Engländer Zeutschen Bataver zc in
oller Eile Schlitten verfertigten und den Einwoh
nern das seltene Schauspiel einer Schlittenfahrt ge
tvährten Aber schlimm war es daß diese neue Lust
für Reiche und Arme neue Roth mitbrachte Da
man daselbst keine Ofen hat noch sonst auf den
Schutz gegen Kälte eingerichtet ist so hörte ihr Ver
gnügen bald auf und alle Winterlustbarkeiten muß
ten eingestellt werden unter den Armen die weder
Bette noch Kohlen und warme Kleider hatten ent
stund eine unbeschreibliche Roth und viele starben
auf dem Strohlager Auch fürchtete man nicht ohne
Grund für Pomeranzen Citronen Oel und
Maulbeerbäume die nachtheiligsten Folgen Der
päbstlichen Kammer verursacht dieser Winter einen
großen Schaden und sie hat sich deshalb zu gewis
sen Einschränkungen verstehen müssen Sie hat in
Italien sonst ausschließlich daS Recht mir Schnee
und Eis zu handeln allein diesmal war jeder Ita
liener im Stande sich selbst Eis und Schnee zu
sammeln In Sicilien handelt der Bischof von Ca
tania mit Schnee und löset jährlich 6c oo Thlr
daraus Er läßt ihn am Aetna sammeln Die

Sin
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Einwohner kaufen Schnee und Eis um ihre von
der großen Hitze heiß gewordene Getränke damit ab

zukühlen
Heftige Stürme davon manche zwey und

mehrere Tage anhielten richteten gewaltigen Scha
den an schon auf dem Lande aber noch ungleich
größern am Meergestade und auf der hohen See
Durch den Orean vom 10 i2ten Januar wurden
am adriatischen Meere in den Häfen zu Trieft Fiume
Zengg in Dalmatien und sonst Schiffe losgerissen
sortgetrieben zerschmettert und mit Ladung und
Allem versenkt die größte Verwüstung aber war in
dem Hafen zu Trieft wo eben 22 Kauffahrtey
schiffe vor Anker lagen In der Straße von Gibral
dar allein zählte man über zo verunglückte Schiffe
Unter den 11 in der Bay von Cadix verunglückten
und gescheiterten hatte ein spanisches zooooo Pia
ster am Lord Auch die holländischen Fischerschui
ten haben durch den Orean viel ausgestanden und
gelitten welcher 50 Stunden anhielt und einige
derselben bis an die spanische Küste trieb Alle ha
ben Anker und Tauwerk verloren einige auch das
Ruder und sich nur durch Pumpen überm Wasser
erhalten Alles wurde von dem Verdeck die Ma
sten wurden übern Bord geworfen ja selbst die
Schiffe welches noch nie erhört worden um und
um gekehrt Fast ists ein Wunder daß dabey auf
z8 Schiffen deren jedes mit 12 Mann besetzt war
kein Mensch umgekommen ist obgleich vor ihren
Augen mehrere Handelsschiffe versunken sind und
sie eine unbeschreibliche Menge Kässer Kisten und
Waaren in der See haben treiben sehen Natür

4 lich
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lich haben diese Stürme auch auf dem Lande großen

Schaden angerichtet namentlich zu Valdile bey
Monthey die prächtigen Wälder in Verhaue ver
wandelt und zu Zengg die Bäume mir den Wur
zeln aukgerissen An letzterm Orte wurde auch
ein Mann in die Höhe gehoben und ins Meer ge
worfen worin er ertrinken mußte

Unter den sonderbaren Wirkungen dieser
Stürme sind wol folgende zwey der Bemerkung
werth Auf das Landguth des Air Francis
Baynton 0 der Küste bey Börnste ist so er
staunlich viel Seegras geworfen daß man die Menge
des Düngers auf rzooo Wagenladungen und des

sen Werch aus 72000 Th r schätzt Bey
St Elvido wurden bey einem solchen Sturme zwey
sehr große Fische die unter das Geschlecht der Hay
fische gehören gestrandet

Erdbeben oder vielmehr nur leichte Erdstöße
wurden in den letzten Tagen des Januars zu Sitten
im Walliser Lande verspüret stärkere aber in der
Nacht vom ztcn aus de zten Februar zu Marseille
wodurch mehrere Schornsteine herabstürzten und
verschiedene Personen von ihren Stühlen wegge
schleudert wurden Am 2Ästen Februar wurden in
Ungarn besonders zu Bartenfeld einige doch un
schädliche Erdstöße bemerkt

Die Feucrspeyenden Berge der Aetna und Ve
suv dieser am yten und jener am 4ten Januar
haben nach einem langen Ruhestände plötzlich zu
toben angefangen und eine Kroße Menge Lava
glühende Erbmasse ausgeworfen doch ohne son

derlichen Schaden zu verursachen
Nahe
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Nah Gewitter haben wir in hiesiger Gegend
nicht gehabt nur einige Blitze bemerkt In die
Pfarrkirche von Gattieres im Var Departement
schlug eins den isten Januar ein und tödtete neben
an einen Menschen Zu Nowgorod waren am 6ten
Januar und einige Zeit nachher zu St Petersburg
mehrere sehr heftige Gewitter worauf dann immer
eine Kälte von zo und etlichen Graden erfolgte

Die Fortsetzung folgt

Chronik der Stadt Halle
des Saal und Mansfeldischen Kreises

Armensachen
Nächste Mittwoch um 2 Uhr versammelt sich dir

Erziehungscommlssion im Erwerbhausc

Milde Beyträge
1 Ney dem am l ten April igoz gehalte

nen Wahltage sind von der lbbl Kramer Innung
für die Armen gesammlet und durch den Herrn Asses
sor Neuscher abgeliefert worden 2 4 hlr

2 Bey einer vergnügten Gesellschaft sind für
die Armen eingekommen und durch den Herr Asses
sor Kaden abgegeben z Thlr 12 Gr

z Hey einem fröhlichen Kindtaufen in der
Moritz Gemeinde wurden für die Armen gelammltt
und durch Herrn M an die Alimosen Casse abgelie

fert s Zhlr s Gr
5 4
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4 Von einer Ungenannten ein Päckchen alte
Ls newand zu Charpie

z Ein Ungenannter schenkte am Osterfeste für

die Kinder n Institut Kalbfleisch und Graupen

Für die reformirte Srwerbschulc wurden dem
Assessor Lehmann z Zhlr 4 Gr in einem Dukaten
von einem Ungenannten der eine gute Sache zu be
fördern wünscht eingehändigt Wir danken dem
freundlichen Geber und bitten bey dieser Gelegenheit
unsere Mitbürger durch Bestellungen auf allerley
Acten von gestrickten Arbeiten die jetzt nachdem die
Anstalt beynah ein ganzes Jahr bestehr immer vor
züglicher geliefert werden können unsere Bemühun
gen zu unterstützen die keine andere Absicht haben
als die Jugend frühzeitig zum Fleißc und zur nützlichen

Tätigkeit zu gewöhnen Dohlhoff Lehmann

s

Bittean wohldenkende Einw ohner unsrer Stadt

Am Karfreytage sind aus einem Stäbchen der St
Moritzkirche drey Hiesige Stadtgcsangbücher gestohlen wor
den wovon das eine ganz neu in schwarzen Corduan ge
bunden mit goldenem Schnitt auf fein Holl Postschreib
papier gedruckt und in einem marmorirten Futteral be
findlich war das andere in schwarzes Leder mit blauem
Schnitt und auf der Außenseite mit einem bezeichnet
das dritte ebenfalls in Leder gebunden und mit zwey Schlös
ser versehen ist Es ist sehr daran gelegen dem Thätec
eines so schändlichen Unternehmens auf die Spur zu kom
men und es ist zu hoffen daß jeder Redliche hiezu mit

pir
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wirken und eine Anzeige machen werde wenn ihm diese
Bücher zum Verkauf anqebothen werden sollten in wel
chem Fall man sich erbiethet Th r zur Peiolniung ab
zureichen oder wenn sie bereits gekauft se n sollten das
dafür bezahlte Geld dankbar wieder zu geben so bald
diese Bücher bey dem Kirchen Vorsteher Herrn Raven
abgeliefert werden

Z

Gebohrne Getrauet Gestorbene in Halle

Marz April ijjoz
g Gebohrne

Marienparochie Den April ein unehsl S
Den 9 dem Seifensiedermeister Roberc ein Sohn
Johann Carl Eduard Den 1 dem Handar
beiter Rohlbacj ein S Gotüob Schmeizenreich
Eins unehel Tochter Den dem Handarb
Pcrscl eine T Johanne Henriette Catharine

Ulrichsparochie Den 19 März dem Bäckermei
ster Gtäckiclic ein S Friedrich Wilhelm Eduard
Den z i dem Strumpfwirkergesellen chulz e ein S
Friedrich Gottlieb Den 1 April dem Äck nn
teressknt MüUer ein S Gustav W l elm De i

dem Rathsbierkellerwirth Heinemann ein So n
Wilhelm Den 7 dem Kohlgirtner Ziegl r
eine T Friederike Wilhelmine Charlotte Den
9 ein unehel Sokn E ne unehel Tocbier
Den ii eine unekel Tochter Den dem
Schuhmachermeisier rvinckler eine Tocht Christiane
Amalie Sophie

Moritzparochie Den 7 April dem Schuhmach
gesellen Rufner ein S Carl Friedrich Dm
10 dem Fleischermeister Schmidt e,n S Friedrich
Eduard Sigeemnnd

Domkirche Den März dem Peruquenmacber
Ihnng ine T Auguste Louise Friederike Den

16
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6 Avril dem Lohgerbermcisrer Christoph Zlmon
einS todtgeb

Neu markt Den April dem Maurerges Ronig
ein S Friedrich Carl Eduard Den 15 dem
Tuchknappen Sethmann ein S Daniel Friedrich

K Getrauet
M arienparochie Den 7 April der Schuhma

chermeister Pritsche mit M Reinsch aus Rolls
Der Schneidermeister Vvagcnsckieber mit

C L Kirchnern Der Tuchmachermstr Preuße
mit der Wittwe Hämmern geb Arnolvin

Moritzparochie Den 17 April der Tuchmacher
meisier Memel mit S G Tl5in geb Schubertin

Neumarkt Den 17 April der Musikus Grurm
M l I S ranckm Der Musikus Jäger mir
N7 D Herbm

c Gestorbene
Marien parochie Denn April ein unehel S

alt M Sreckfluß Den i des Soldat Rorhx
Wittwe alt 72J nM 2 W Entkräst Des
Strumpfwirkergesellen Schü e T Johanne Sophie
Caroline alt iW l T Jammer

Ulrichsparochie Den 4 April des Soldat Grein
beck Sohn Johann Joseph Anton alt SM i T
Jammer Den 6 der Peruquenmacher Scho
recke alt 42 I Schwindsucht Den 7 dieDienst
magd Richterin all 82I Entkräftung Ein
unehel S alt 6 W Sreckfluß Des Strumpf
wirkergesellen Schucks Ehesrau alt 40 I Selbst
mord Den 8 des Handarb Müller Ehefr
alr z I hitzig Fieber Den 0 der Schuh
wachermeister Äuchrenkirch alr 7 I zM Ent
kräftung Den 2 des Soldat Demmering T
Marie Christiane all 11 8 W Scharlachfieber
Den iz des Schriftgießerherrn Kollner Wittw
alt üJ 7M zW 5 T Brustwassersucht Den

14
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14 des Gastwirths rvür burg T Johann Friede
rike alt i I z M Jammer

D 0 mkirche Den 0 April M A Schmidt alt
59 I 6 M Brustkrankheit

Krankenhaus Den 11 April der Strumpfstrik
kermeistkr Rra e alt 2 5 I Aufzehrung

Neumarkt Den i April I M Canyenbergin
geb Schroaryii alt /J Steckstuß

Glaucha Den 1 April des Handarbeiter U erner
T Sophie Rosine alt 6I Steckfluß

4

Angekommene Fremde in Halle
Den i z April Amtsrath Rochin m ihren Sohn

a,Gerbstedt Kaufmann Roweran Magdeburg log
i goid Löwen

Den 14 April Stallmeister Samolem a Cöth
log i zKön Kaufm Wartung a Berlin Kaufm
Schmelling a Eisenach Student NOicvemann a Er
furt log i gold Löwen

Den 1April Amtmann Graühoff a Alsleb,
log b Hrn Prof Woltär Kaufmann L uyc aus
Frankfurt d O log i z Königen

Den 16 April Justiz Burgemeister Iacobi aus
Hamm Studenten Roos Meyer U ien Riffer und
Tropp a Jena Amtmann Ehmann a Nordhausen
log i gold Löwen

Bekanntmachungen
Es sollen die der verwittweten Rittelmannen zuge

hörige auf dem Petersberge allhier belegene Häuser und
Garten nebst der Scbenkwirthschast auf anderweite
Drey Jahre vom sten November diese Jahres bis
dahin lZc 6 dem Meist und Bestbietenden in Pacht
übergeben werden wozu der Dietungs Termin auf den
2ysten Äpnl dieses Jahres Vormittags um io Uhr
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hierdurch vor dem hiesigen Vormundschafts Amte ange
setzt ist und können sich Pachtlustige in diesem Termine
in weichem ihnen die Pachrbedingungen bekannt gemacht
werden sollen einfinden ihre Gebote thun und gewär
tigen daß demnächst mit dem Vestöietenden werde abge
schlossen werden Halle den, März 8oz

Zvirccror uns Assessoren r es Magistrats
Vsrmunv cl st Amts allhier

Nackrict r Gleich nach Ende der itzigen Leipziger
Jubilare Messe wird sich der in Gips en I eäsillon und
Büft berühmte Bossirer Herr Rünklcr aus Braun
schweig i o bis 12 Tage allhier aushalten wer nun von
den hiesigen Gelehrten und andern Particuliers sich in
der Zeit es sev en oder in Düste nach Lebens
größe will abbilden lassen kann sich unterdessen beym
Buchdrucker Henvel allhier melden welcher Bestel
lungen annimmt und weitere Nachricht giebt Ge
dachter Künstler verkauft auch noch antike Portraits der
Griechen und NSmer auch Neuere der Deutschen Fran
zosen Engländer c, imgleichen historische Basreliefs
Portalstücke Büsten Statuen Consolen c zu sehr
billige Preisen

Em junger Mann von 7 Jahren unverheuraihet
und von guten Eltern der von Seiten seines moralischen
Charakters und Betragens die besten Zeugnisse ausweisen
kann und dessen Kenntnisse sich auf Oekonomie erstrecken
wünscht je eher je lieber als Verwalter angestellt zu wer
ben Nähere Nachricht giebt der Antiquar Merce in
Halle Griese werden ftey erbeten

Ein unger Mensch von 16 Jahren und von auten
Eltern der bereits auf Schulen gut Schreiben und Rech
nen gelernt wünscht je eher je lieber auf einem großen
Guthe unterzukommen und die Oeconomie für ein billiges
Lehrgeld praktisch zu erlernen Wem mit dergleichen Sub
jekt gedient beliebe sich gefälligst zu melden ben dem An

tiquar Mette in Halle Brief werden ftey rbettn
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ES ist ein Schenkguth mit allem Zubehör nebst 4

Acker Landes aus freyer Hand zu verkaufen Nähere
Nachricht giebl der Antiquar Meere in Halle

Da auf dem Knapendorfer Kohlenwerk noch ver
schiedene Fuhren sowohl zum Abfahren der Braunkohle
nach Merseburg als auch nach Angersdorf bey Schlet
tau und von da zurück Kalksteine mir ins Kohlenwerk
zu fahren gebraucht werden so haben sich diejenigen
welche sie zu übernehmen willens sind bey dem Aufseher
des Kohlenwerks Herrn Boche oder auch bey dem Ei
genthümer dessen Herrn Bachra in Merseburg zu
wenden und gutes Fuhrlohn zu erwarten

Sehr gut gebrannter Kalt ist im Einzeln und grö
ßern Quantitäten in Merseburg bey Herrn Bachra
der Dresdner Scheffel für 21 Gr auf dem Knapendor
fer Kohlenwerk für 8 Gr 6 Pf in Reinsdorf bey Lands
berg für 2 Gr überall in Conventionsmünze zuhaben

In der Mühle zu Holleben bey Halle kann man ge
gen baare Bezahlung in Preuß Münze gute Sommer
saat den Berliner Scheffel für ü Thlr 6 Gr, und
WinterrapS den Scheffel für 8 Thlr, zum Saamen
im Ganzen und einzeln erhalten Zugleich fragt man
an ob nicht jemand noch kleine Wintersaat ablassen kann
man würde gern den WiSpel mit 150Thlr in Golde be
zahlen wenn solche zum Säen tauglich ist

Einem geehrten Publikum zeige ich hierdurch erge
best an daß bey mir Siroh und Basthüte auch
Strickkörbe nach der neuesten Mode zu haben Zu
gleich empfehle ich mich mit guten Schnitt Waaren und
gebleichtem Baumwoll Garn zu billigen Preisen

Halle den n April i8oz
Selig Hirsch in der Nannischen Straße

Im Rambachschen Hause No 64 an der großer
Ulrichsstraße ist eine bequeme Wohnung welche sogleich
bezogen werden kann zu vermiethen
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Meine naturhistorischen Privatstunden verde iä

auf Verlangen Mehrerer nach meinen dazu entworfenen
Zeichnungen wieder fortsetzen Ich bestimme dazu die
Stunden von 4 5 Montaa Dienstag u Donnerstag
Wer seine Kinder daran will Antheil nehmen lassen wird
hierdurch ergebenst ersucht mir es vorher gütigst anzu
zeigen Montag den 2tcn May werde ich damit den

Anfang machen C A Buhle
Da ich meine bisherige Wohnung verändert habe

so mache ich dieses allen hohen Herrschaften und einem
geehrten Pubiikum bekannt Zch wohne nunmehro auf
dem goldenen Ring in Hintergebäude 2 Treppen hoch

G F Markgraf Dekorationsmahler
Einem hochgeehrten Publiko mache hierdurch erge

benst bekannt daß den 27 April in dem Ritrelmann
schen Garten die Sommer Concerte ihren Anfang neh

men R 0 chEs find auf dem Neumarkt bey dem Ackerinteressent
Kehmisck Langenbogener Braunkohlensteine das Hun
dert für l 8 Gr zu verkaufen Wer Hieselbst eine vc lk
Fukre kauft werden selbige für diesen Preis vor die
Wohnung gefahren

Zdet annrmachung Zu bevorstehendem Sommer
habe ich mich wieder mit den schon längst bekannten
Mahler Wasch und Tuschfarben versehen

Kaufmann Voigt
Ich bin gesonnen mein HausX 47 das ehemalige

Haafiensche aus frever Hand zu verkaufen Das Nä
here erfäkrt man bey dem Buchbinder Johann Gottlieb
Gal 0 n 0 an der Marktkirche

Ein brauner Hühnerhund bezeichnet mit einer
weißen Brust einer weißen Kehle einem weißen Vor
derfuß einer etwas weißlichen Nase ist vor ohnge
fähr Wecken verlohren gegangen Wer von dessen
Aufenthalt bevm Herrn Haktor orgolv gegründete
Anzeige macht erhält ein kleines Douceur
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